
 

 

Einige Rebland-Pokale fuhren mit nach Gutach 

Varnhalt, am 8./9. November 2014  

 

 

In der kleinen Yburghalle in Varnhalt, zwischen Bühl und Baden-Baden, teilen sich die Zuschauer 

und die Kunstradlerinnen und -radler die Sporthallenfläche, sodass das Kampfgericht von der 

Tribüne aus die Akteure beurteilen muss. Entsprechend beengt und ohne Trainingsfläche läuft der 

Wettkampf um die Rebland-Pokale jedes Jahr ab. Auf diese besonderen Umstände hatten sich die  

Gutacher RSVler schnell eingestellt und überzeugten am letzten Wochenende wieder mit ihren 

Leistungen. Da sich der Wettbewerb über zwei Tage hinzog, waren am Samstagnachmittag alle 



Schülerinnen und Schüler unter 13 Jahren am Start.  Greta Baumann war die erste Gutacherin, die 

erst etwas nervös aber dann doch schön konzentriert ihre Kür bei den Schülerinnen U11 

präsentierte. Belohnt mit 29,53 Punkten verließ sie die Fahrfläche. Gleich anschließend konnte 

Lena Moser loslegen, die sauber fuhr, allerdings sich beim Abgang vom Sattellenkerstand eine 

Bodenberührung leistete und dadurch hinter ihre Vereinskameraden Greta mit 28,88 Zählern auf 

den 8. Platz kam. Der gleichaltrige Mario Stevens bestach wieder einmal mit seiner sehr exakten 

Ausführung der Übungen, sodass er seine persönliche Bestleistung auf 45,35 Punkte verbesserte. 

Mit nur knapp zwei Punkten Abzug bekam er den größten der Rebland-Pokale für den geringsten 

Punktabzug aller angetretenen Sportler und für den ersten Platz überreicht. Die ebenfalls wegen 

dem zusätzlichen Turnen gut trainierte Emma Bothe, überzeugte in der U9-Altersklasse mit ihrer 

schönen Körperhaltung und wurde verdient Zweite (33,83). Ihre ältere Schwester Hanna Bothe 

zeigte bei den U13-Starterinnen ihre bisher beste Kür. Trainerin Ramona Szabo stellte die Kür so 

um, dass der schwierige Sattelstand gleich zum Anfang kam. Dieser klappte tadellos, nur der 

Richtungswechsel nach der Rückwärtsserie machte ihr Probleme, sodass sie für einige 

Bodenberührungen Abzug kassierte. Die talentierte und ehrgeizige Sportlerin konnte trotzallem 

ihre Bestleistung mit 68,80 Punkten toppen und wurde Zweite. Auf dem dritten Treppchenplatz 

stand Julia Schondelmaier (61,89) mit ihrer anspruchsvollen Kür.  Danach kam Salome Keil auf den 

vierten Rang (58,24), sie präsentierte sich wieder völlig ruhig und ohne sichtbare Nervosität. Nadja 

Moser zeigte dagegen etwas Nerven und belegte den sechsten Platz (45,53). Jule Benz wurde 

Neunte (33,19) und Romy Konstantinov Elfte (20,74). Der Kunstrad-Zweier Hanna Bothe mit Julia 

Schondelmaier überraschte mit einer couragierten Kür. Sicher reihten sich die Übungen 

aneinander, sodass sie am Ende ganz oben mit 53,55 Punkten auf dem Podest die Rebland-Pokale 

erhielten. 

Am Sonntag traten dann die älteren Sportlerinnen an. Für die U15-Fahrerinnen stand Tamara Buro 

für den RSV Gutach als erste am Start. Mit 30,52 Zählern kam sie auf den elften Rang. Celine 

Stevens zeigte souverän den Sattelstand, hatte allerdings dann Abzüge, da der Übergang in den 

Lenkersitzsteiger nicht klappen wollte. Somit landete sie auf dem fünften Platz (39,82). Vier 

RSVlerinnen waren bei den Juniorinnen am Start. Kathrin Wöhrle wurde Erste mit 70,03 Zählern, 

Lisa Blum Zweite (64,37), Selina Zschocke Fünfte (57,48) und Laura Horn Sechste (56,90).  
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